
Hans-Werner Loew
Stadtrat                                                                                  

An den
Oberbürgermeister der Stadt Würzburg
Herr Christian Schuchardt
Rathaus
97070 Würzburg

Würzburg, 21.11.2016

Betreff:  Haushaltsberatungen  
Hier:  Nothilfefonds für Senioren ( HH. Stelle: v 0.4980 7884)

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
ich bitte Sie, auch namens der SPD- Stadtratsfraktion, dem Stadtrat den nachfolgenden
Antrag zur Entscheidung vorzulegen: 

Antrag: 
Der Ansatz für den Nothilfefonds für Senioren wird um 10.000 Euro auf 40.000.- Euro 
erhöht. 

Begründung:
Das Anwachsen der Altersarmut ist eine unbestrittene Tatsache. Durch die 
bestehenden Unterstützungssysteme, insbesondere die Grundsicherung und die 
Leistungen der Krankenkassen, können nicht alle dringendenden Erfordernisse 
abgedeckt werden, insbesondere dann nicht, wenn unvorhersehbare Notfälle eintreten. 
Es ist damit auch eine Aufgabe der kommunalen Daseinsfürsorge, in den dringendsten 
Notfällen für eine Soforthilfe zu sorgen. Die Anzahl der Hilfeersuchen für Leistungen 
aus dem Nothilfefonds sind erheblich gestiegen. Daher ist eine maßvolle Erhöhung der 
Mittel erforderlich. 

   
Alexander Kolbow Hans Werner Loew Lore Koerber-Becker
Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzende

und die gesamte SPD-Stadtratsfraktion
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